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Karasek
kommt ins

Bremer Theater
Mitte – Der berühmte Jour-
nalist, Buchautor, Literatur-
kritiker und Professor für Thea-
terwissenschaft, Prof. Hell-
muth Karasek (76),  kommt ins
Bremer Goethe-Theater. Mor-
gen widmet er sich in einem
Vortrag mit dem Titel „Machst
du Witze“ der menschlichen
Schadenfreude. Er geht da-
bei der Frage nach, warum
wir so gerne über die Schwä-
chen der anderen lachen. Um
19 Uhr in der Theatergale-
rie. Anmeldung unter
J 0241/3653236. Der Eintritt
ist frei.

Fischerhude/Köln – Marlon
Bertzbach (18) aus Fischerhu-
de steht morgen (20.15 Uhr,
VOX) wieder vor der X-Factor-
Jury und zeigt, was er stimm-
lich drauf hat. Doch in der
Chasting-Show kommt nur wei-
ter, wer die meisten Anrufe hat.
Hier zum Abspeichern Marlons
Durchwahl: J 01379-101009. 

Herbstaktion 
im

Heide-Park
Soltau – Im Heide-Park ist der
Herbst schaurig-schön und
günstig. Vom 4. bis zum 31.
Oktober zahlen alle 4- bis 17-
jährigen Besucher nur ihr Al-
ter in Euro für den großen
Abenteuerspaß. In die-
sem Jahr spukt es am
23. und 30. Oktober an
fast allen Ecken im
Heide-Park. Mit Hal-
loween-Specials für Kin-
der und Erwachsene. 

Weitere Infos unter
www.heidepark.de. 

Bravo-Rufe für
Blut-Oper im
Fliegerhorst
Von CORINNA 

LAUBACH

Oldenburg – Liebe, Ei-
fersucht, Intrige – die
drei großen Themen in
Giacomo Puccinis Meis-
terwerk „Tosca“. Zum
ersten Mal diente der
Fliegerhorst als Aus-
weich-Spielstätte. Das
Wagnis hat sich gelohnt.

Die Liebesgeschichte
zwischen Sängerin Tos-
ca und Maler Cavara-
dossi gerät in die poli-
tischen Machtspielchen
von Baron Scarpia. Das
blutige Liebesdrama
entfaltete sich in feinen
Details. Die Guckkas-
tenbühne überrascht als

pfiffige Drehbühne. Vorn
historisch, hinten mo-
dern. Und auch die rie-
sige Halle durfte ihre
Wirkung entfalten. Wun-
derbar gelöst von Re-
gisseur Gustav Rueb.

Thomas Dorsch
peitschte das Staatsor-
chester durch die opu-
lente Partitur. Eine Freu-
de. Dazu glanzvolle So-
listen. Frenetischer Jubel
und viele Bravos!

Nächste Aufführungen
am 20., 23. und 26. Ok-
tober um jeweils 19.30
Uhr. Karten ab 15 Euro. Von

DANIELA 
KOVACEVIC

Ganderkesee –
Puschliges Fell,
große treue

Kulleraugen. Al-
pakas sind ein-
fach nur zum
Knuddeln. Land-

wirt Rainer Fort-
mann (58)  beher-

bergt 85 dieser pos-
sierlichen Tierchen in

seinem Stall.
Vor drei Jahren stieg

der Bauer von Milchkü-
hen auf Alpakas um. Fort-
mann: „Kühe haben mir
kein Geld mehr ge-
bracht. Und ich wollte
was Neues ausprobie-
ren. Alpakas muss man
einfach mögen.“

Stimmt! Betritt man
den Stall, haut einen
der Anblick einfach um.
Alle Tiere schauen neu-
gierig hoch, geben süße
Summtöne von sich und
fressen fleißig ihr Heu.
Aber statt Milch geben
sie dem Bauern ihr Fell.
Fortmann: „Alpaka-
Wolle ist die wertvolls-
te gezüchtete Faser

weltweit. Das Fell gibt
es in 22 verschiedenen
Farben. Begehrt sind
vor allem Schoko,
Schwarz und grau.“

Der Weltmarktpreis
liegt zurzeit bei rund 100
Euro pro Kilo. Der Züch-
ter: „Von einem Tier be-
kommen wir im Schnitt
drei Kilo verwendbare
Wolle im Jahr. Daraus
lassen wir zum Beispiel
Decken und Kleidungs-
stücke anfertigen. Die

Wolle kühlt bei Hitze und
bei Kälte hält sie warm.“

Die Anschaffung der Tie-
re ist allerdings nicht ganz
billig. Eine Alpaka-Stute
kostet zwischen 6000 und
10 000 Euro, Hengste kos-
ten rund 2000 Euro. 

Wer will, kann Fami-
lie Fortmann in Gan-
derkesee besuchen
und Wollprodukte in ih-
rem kleinen Lädchen
kaufen. Mehr Infos auf
www.wittekind-alpacas.de.
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Alpaka ist eine
Kamelart, die Tie-
re kommen ur-
sprünglich aus
Südamerika. Sie
werden seit über
8000 Jahren ge-
züchtet. Alpakas

sind Fluchttiere.
Sie laufen so
schnell wie Rehe
und spucken wie
Lamas. Eine Stute
wiegt rund 50 Ki-
lo, ein Hengst 70
Kilo. Die Trächtig-

keit dauert rund
11 Monate. Alpa-
kas werden bis zu
25 Jahre alt. In
Deutschland ist
das Alpaka als
landwirtschaftli-
ches Nutztier aner-

kannt. Man be-
nötigt für die ers-
ten zwei Tiere
1000 Quadratme-
ter Auslauffläche,
für jedes weitere
100 Quadratme-
ter mehr.

ALPAKAS SPUCKEN WIE LAMAS

Premiere von Puccinis „Tosca“

ALPAKA-ALARM 
im Kuhstall

Mitte – Lust, mal die Bremer City spie-
lerisch zu entdecken? Dann machen Sie
doch bei der neuen elektronischen Schnit-
zeljagd mit.

Teilnehmer suchen mit Hilfe eines GPS-
Gerätes nach einem Schatz. Erfinder und
Spielleiter der Schnitzeljagd ist Spediteur
Stephan Goedecke (25): „Ich will Touris-
ten und Bremern die Stadt aus einer an-
deren Sichtweise näher bringen.“

Und so funktioniert’s. Das GPS-Gerät
führt die Teilnehmer zu mehreren Sta-
tionen. Dort wird je ein Umschlag mit
Fragen zur Umgebung geöffnet. Die rich-
tigen Antworten ergeben eine Zahlen-
kombination, die einen zur nächsten Auf-
gabe führt. Zum Ende wartet auf die
Schatzsucher ein Preis.

Goedecke: „Eine Jagd dauert mindes-
tens zwei Stunden und kostet pro Person
25 Euro. Bei einer Gruppe ab sechs Per-
sonen sind es zehn Euro.“ Mehr Infos auf
www.bremer-schatzsuche.de. (dako)
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Neu! Elektronische Schnitzeljagd
durch Bremen

Dieses
GPS-Gerät
lotst durch
die Stadt

Sascha (24), Dominique
(27), Katharina (25) und
Sara (24) machen sich
auf Schatzsuche
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Morgen kämpft
Marlon um 

den X-Faktor
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Schön, 
erfolg-
reich und 
extrem 
eifersüch-
tig: Floria
Tosca

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

 CITROËN C1 AB 7.660,–€2
 CITROËN BERLINGO AB 13.995,–€2

UNSERE FAHRZEUGKONZEPTE
SUCHEN IHRESGLEICHEN.

UNSERE
ANGEBOTE AUCH.

BIS ZU

 5.000,–€
PREISVORTEIL1

1Gegenüber der UVP. Max. Ersparnis beim CITROËN BERLINGO VTi 95 MULTISPACE mit CoolTech Paket mit Aktionspreis von 15.545,– € inklusive 5.000,– € Preisvorteil (gegenüber der UVP). 2Aktionspreis für den CITROËN C1 1.0 ADVANCE 3-Türer inklusive 2.500,– € Preis-
vorteil (gegenüber der UVP) und den CITROËN BERLINGO VTi 95 ATTRACTION inklusive 3.500,– € Preisvorteil (gegenüber der UVP). Privatkundenangebote gültig bis zum 31. 10. 2010. Abb. zeigen ggf. Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung.
Kraftstoffverbrauch kombiniert von 7,1 bis 4,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert von 164 bis 106 g/km. Angaben nach RL 80/1268/EWG.

CONCEPT GT by CITROËN

Autohaus Fritz Fischer KG (H) 
Stresemannstr. 43 
27572 Bremerhaven
Tel.: 0 47 1 / 28 00 4

Autohaus Lange (A) 
Stedinger Landstr. 21
27751 Delmenhorst
Tel.: 0 42 21 / 40 16 5

Autohaus Pleus GmbH (A) 
An der Schmiede 1-2
28816 Stuhr-Varrel
Tel.: 0 44 21 / 37 17

Autohaus Husenbeth (A) 
Stresemannstr. 76
28207 Bremen
Tel.: 0 42 1 / 44 96 97

Autohaus Reimann GmbH (H)
Bremer Str. 51 + 61
27749 Delmenhorst
Tel.: 0 42 21 / 93 40 0

Citroën Niederlassung Bremen (H)
Flughafend. 2
28199 Bremen Neustadt
Tel.: 0 42 1 / 53 65 9 - 0

Autohaus H. Hinte GmbH (A)
Rasterburger Str. 1
28779 Bremen-Blumenthal
Tel.: 0 42 1 / 60 07 60 7

Automobile Nissen GmbH (H) 
Falkenberger Landstr. 105
28865 Lilienthal
Tel.: 0 42 98 / 38 50

Autohaus Munderloh (H)
Kreyenstr. 43
26127 Oldenburg
Tel.: 0 44 1 / 93 38 8 - 0


